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Antwort auf die Anfrage der SPD-Bezirksfraktion: Einrichtung von weiteren OGS-Gruppen 
zum Schuljahr 2022/2023 

 
Grund der Vorlage 
 
Antwort auf die Anfrage der SPD-Bezirksfraktion „Einrichtung von weiteren OGS-Gruppen 
zum Schuljahr 2022/2023“ vom 12.01.2022 (VO/0025/22). 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Bezirksvertretung Ronsdorf nimmt die Antwort der Verwaltung ohne Beschluss 
entgegen. 
 

 
Unterschrift 
 
Dr. Kühn 
 
 
Beantwortung 
 
Der Stadtbetrieb Schulen hat im Herbst 2021 die jährliche OGS-Bedarfsabfrage an den 
Wuppertaler Grundschulen durchgeführt. Die Elternbedarfe sind in der Vorlage mit der 
Drucksachen-Nummer VO/1791/21 dokumentiert. Neue OGS-Gruppen werden an den 
Schulstandorten eingerichtet, an denen dies räumlich möglich ist. 
 
Im Ergebnis gibt es an den in der Anfrage der SPD-Bezirksfraktion genannten Schulen zum 
Schuljahr 2022/2023 einen zusätzlichen Bedarf von 82 (OGS Ferdinand-Lassalle-Straße) 
und 57 (GS Eocher Straße) OGS-Plätzen. An der Grundschule Engelbert-Wüster-Weg 
können die Bedarfe zum neuen Schuljahr voraussichtlich gedeckt werden. Die 
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Versorgungsquote mit OGS-Plätzen liegt in Ronsdorf zum Schuljahr 2022/23 mit 40,17 
Prozent leicht über dem gesamtstädtischen Durchschnitt von 39,69 Prozent.  
 
OGS-Rechtsanspruch  
 
Der Stadtbetrieb Schulen arbeitet derzeit an einem Bericht für den Ausschuss für Schule und 
Bildung, in dem ein Konzept zur Umsetzung des Rechtsanspruchs vorgestellt werden wird. 
Dieses Konzept wird auch die Systematik für die Erststellung einer gesamtstädtischen 
Prioritätenliste für den weiteren OGS-Ausbau beinhalten. Ein wichtiger Baustein für die 
Umsetzung des Rechtsanspruchs wird die multifunktionale Raumnutzung sein.  
 
Grundschule Echoer Straße  
 
Die Grundschule Echoer Straße ist bisher keine Schule des offenen Ganztags. Notwendige 
Voraussetzung für die OGS-Ersteinrichtung ist ein Elternbedarf in der Größe von zwei OGS-
Gruppen mit je 25 Kindern. Diese Voraussetzung wird laut der letzten Bedarfsermittlung 
erfüllt. Der Stadtbetrieb Schulen hat sich deshalb Ende November mit der Schulleitung, 
Eltern-Vertreter*innen und der Leiterin der Betreuung getroffen, um Fragen der 
Ersteinrichtung zu erörtern. 
 
Zum nächsten Schritt gehört der Abschluss des schulinternen Meinungsbildungsprozesses 
durch einen Schulkonferenzbeschluss. Dann wird geprüft, ob die schulbaurechtlichen 
Vorgaben für die Ersteinrichtung (u.a. der Küchenkapazitäten) erfüllt werden können. Diese 
Prüfung wird vor dem Hintergrund der notwendigen Gesamtsanierung des Schulgebäudes 
und der gesamtstädtischen Prioritätenliste erfolgen.  
 
Grundschule Ferdinand-Lassalle-Straße  
 
An der Grundschule Ferdinand-Lassalle-Straße gibt es zum Schuljahr 2021/22 sieben OGS-
Gruppen mit 175 Plätzen. Der zusätzliche Bedarf in der Größe von 82 Plätzen zum nächsten 
Schuljahr kann laut der Rückmeldung der Schule räumlich nicht abgebildet werden. Deshalb 
konnten an diesem Schulstandort keine weiteren OGS-Gruppen eingerichtet werden.  
 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

X neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 
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